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Ein Schulfach,
– das als Alternative zu den konfessionellen Fächern Evangelische Religion und

Katholische Religion  in weltanschaulicher Neutralität sich wie diese  mit den
Grundlagen, Bedingungen und Möglichkeiten menschlicher Existenz beschäftigt,

– das unter den gleichen Bedingungen in Grundschule, Orientierungsstufe,
Mittelstufe (Mindestkontingent: 6 Std.) und  Oberstufe erteilt wird.

Rechtliche Grundlagen
GG, Art. 4; Schleswig-Holsteinisches Schulgesetz vom 24. Januar 2007, zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 4. Februar 2014  – gültig ab 31. Juli 2014, 

§ 7; Philosophieunterricht in der Sekundarstufe I. Runderlass des Ministeriums für
Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur vom 26. Juni 2002; 

Religionsunterricht an den Schulen in Schleswig-Holstein. Runderlass der  
Ministerin für Frauen, Bildung, Weiterbildung und Sport vom 21. Februar 1995, 
geändert durch Erlass vom 3. Juni 2010

Adressaten:
Nicht konfessionell Gebundene

„Andersgläubige“
Vom Religionsunterricht abgemeldete Schülerinnen und Schüler

Philosophieunterricht... 
… ist zu verstehen als Erziehung zur Nachdenklichkeit und bietet Orientierung in

Denken und Handeln,
… fördert die Kompetenz, sich mit der Welt und ihren – begrifflich-kulturell

vermittelten – Strukturen reflektierend auseinanderzusetzen, Deutungskonzepte
		zu problematisieren und zu beurteilen,

… erzieht zur Entwicklung einer folgerichtigen, widerspruchsfreien und sprachlich
angemessenen Argumentationsfähigkeit,

… unterstützt die Schülerinnen und Schüler darin, sich als verantwortliches Wesen
in der Welt zu verorten und in Rückbindung an Theorie eine begründete
Lebensauffassung zu erwerben.

Philosophie




